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Informationsvorlage der Verwaltung  
 
Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Mitte 03.12.2009 öffentlich 

Beirat für Behindertenfragen 16.12.2009 öffentlich 

Betriebsausschuss Immobilienservicebetrieb 15.12.2009 öffentlich 

Stadtentwicklungsausschuss 15.12.2009 öffentlich 

Seniorenrat  öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Gestaltung Burginnenhof Sparrenburg 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

Drucksachen-Nr. 7052/2004-2009 
BISB, 24.06.2009, TOP 8.1 
BISB, 18.08.2009, TOP 4.1 
BV Mitte, 20.08.2009, TOP 11 
UStA, 01.09.2009, TOP 10 
 
Sachverhalt: 
 

Die BV Mitte, der Behindertenbeirat und der Seniorenrat, der Betriebsausschuss ISB und der 
Stadtentwicklungsausschuss nehmen die Gestaltung des Burginnenhofs mit geflammtem 
geschnittenen Original Pflastersteinen zur Kenntnis. 
 
Der Betriebsausschuss ISB hat am 24.06.2009 in 1. Lesung über die Gestaltungsplanung des 
Burginnenhofes beraten und die Verwaltung beauftragt zu prüfen, welche Alternativen es für die 
die Bepflasterung gibt, um eine Begehbarkeit des Burginnenhofes zu gewährleisten. 
 
Nach Abarbeitung des Prüfauftrages durch die Verwaltung haben der Betriebsausschuss ISB am 
18.08.2009, die BV Mitte am 20.08.2009 und der Umwelt- und Stadtentwicklungsausschuss am 
01.09.2009 beschlossen, dass der Burginnenhof mit dem bisherigen Material, jedoch mit 
geschnittener/geschliffener und damit ebenmäßiger Oberfläche gestaltet werden soll. 
 
Im Burginnenhof ist zurzeit eine „Probefläche“ mit geschnittenen Original-Steinen verlegt worden. 
Eine Teilfläche wurde dabei mit unbehandelter Schnittfläche, die andere mit geflammter 
Schnittfläche verlegt. Die geflammte Schnittfläche weist eine etwas rauere Oberfläche auf.  
 
 
 
 
 
 
 
 



  
 
Am 24.11.2009 fand auf Einladung von Beigeordnetem Moss und dem ISB ein Ortstermin mit 
Vertretern aller im Rat der Stadt vertretenen Fraktionen und der Gruppe Bürgernähe statt. 
 
Die Empfehlung der Verwaltung, die geflammte Variante ausführen zu lassen, weil sie Gewähr für 
höhere Rutschfestigkeit bietet, wurde von den anwesenden Mandatsträgern gut geheißen.  
 
s. Anlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Moss 
Beigeordneter 

 

 
 
 
 
 


